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Halle und Umgegend
Halle den 30 April 1919

Gegen die Abtrennung reinöeutſchen
Saargebiets

xroteſtierte geſtern Dienstag eine von Frauen und Männern
überaus ſtark beſuchte Verſammlung in der Saalſchloß
brauerei Der große Saal vermochte die Erſchienenen bei
weitem nicht zu faſſen ſo daß Hunderte wieder zur Umkehr
gezwungen waren Die Verſammlung unterſtand der Lei
tung des Herrn Stadtbaurats Joſt der die Volksgenoſſen
in Oſt und Weſt unſerer Treue verſicherte und das Ausland
darauf hinwies daß es für uns gelte das deutſche Land
deutſch zu erhalten Er teilte dann noch mit daß die Ver
ſammlung vom Magiſtrat einberufen worden ſei An Licht
bildern wurden hierauf die landſchaftlichen Schönheiten und
gewaltigen Jnduſtriewerke des Saartales ſowie die kul
turellen Werte dieſes Gebiekes aufgezeigt Daran ſchloß
ſich ein Vortrag des Herrn Profeſſor Dr von Wolff über
die wirtſchaftliche Bedeutung des Saargebiets

Er behandelte die Kohlenſchätze des Saargebiets die
Beſchaffenheit der Kohle ihr Abſatzgebiet die nach Süden
weiſenden Transportwege dann die Eiſeninduſtrie die
Minetteerze Lothringens die durch deutſchen Fleiß aufge
ſchloſſen worden ſind und das Rückgrat der deutſchen Eiſen
nduſtrie bilden Die Minetteerze waren die einzige Phos
yhorquelle für uns ihr Fehlen würde für uns kataſtrophal
verden Frankreich hat kein wirtſchaftliches Jntereſſe daran

ſein Eiſenerzgebiet zu vermehren Die Eiſeninduſtrie des
Saargebiets ſteht auf der höchſten Stufe Dieſe Leiſtung
macht uns niemand auf der Welt nach Es gibt auch noch
mancherlei andere Jnduſtrien im Saargebiet zum Teil von
Weltruf Die 525 000 Einwohner des Landes ſind rein
deutſch Der Saargau muß ein Teil deutſchen Landes
bleiben Das Land iſt 1815 auf eigenen Wunſch der Be
ölkerung Preußen einverleibt worden Jn ſeinen ferneren
Ausführungen erhob der Redner der zugleich für die deutſch
tationale Volkspartei ſprach ſchärfſten Proteſt gegen eine
Abtrennung des Sgargebiets wie auch anderey utſchen
Gebiets

Die Verſammlung nahm hierauf Erklärungen von Ver
tretern der übrigen volitiſchen Parteien entgegen Die un
abhängige ſozialdemokratiſche Partei hatte vorher ſchon
erklärt daß ſie ebenfalls gegen die Loslöfung deutſchen Ge
biets ſei Das Gleiche betonte Herr Kleeis für die Mehr
heitsſozialiſten
Rechtsanwalt Dr Schreiber deutſch demokratiſche
Partei Hocdwerehrte Mitbürger Wir ſtehen hier als die
Vertreter der verſchiedenen Parteien unſerer Stadt und doch
fühlen wir uns gerade in dieſer Stunde nicht als Partei
männer ſondern als Vertreter des geſamten Volkes Wie
wir uns immer als die Vertreter des geſamten Volkes fühlen
werden wenn die großen Schickfſalsfragen unſerer Ration
zu entſcheiden ſind Jn den nationalen Fragen
die uns alle an Herz und Seele greifen gibt
und darf es keine Parteien geben die
Herzen aller Deutſchen nur einen Schlag Und ſo hat auch in

dieſer Stunde wo wir ſorgend hinausſchauen nach den
deutſchen Grenzen das ganze Deutſchland nur einen Ruf
Was deutſch iſt muß deutſch bleiben mag
kommen was da mag

Jm Vertrauen auf die Grundſätze Wilſons von Recht und
Gerechtigkeit im Völkerverkehr haben wir die Waffen nieder
gelegt jetzt mögen die Feinde zeigen daß es ihnen wirklich
ernſt war mit ihren ſchönen Worten vom Völkerglück und
Völkerfrieden Gerade wir Deutſchen haben ein
Recht darauf daß uns die freie Selbſtbe
ſtimmung gewährt wird die man jeder noch ſo un
bedeutenden Nation zubilligt

Frankreich mag bedenken daß es mit uns in guter Nach
barſchaft leben muß wenn die Welt endlich zur Ruhe kom
men ſoll Es darf nicht ſein daß an die Schwelle
des Völkerbundes Vergewaltigung und UAn
recht geſetzt wird Frankreichs Anſpruch auf das
Saar Gebiet iſt durch nichts gerechtſertigt Wir müſſen
uns wenden gegen dieinfame Lüge als ſeien
wir Deutſche ablein Schuld geweſen am
Völkerkriege Die feindlichen Staatsmänner ſind an
dieſer Weltkataſtrophe mindeſtens ebenſo ſchuldig wie die
unſern Das deutſche Volk als ſolches trifft keine Schuld und

bekennt ſich freudig zu dem neuen Geiſt des Völkerrechts
Wir ſind nicht ſchuld daran daß Frankreichs blühende
Fluren zerſtört ſind Das deutſche Volk hat ſchon im

ommer 1917 ſeinen Feinden den Frieden angeboten der
keine Sieger und Beſiegte kennen ſollte den Frieden des
Rechts und der Perſöhnung Und haben die Skädte und
Dörfer Frankreichs auch mehr gelitten als die unſern ſo
zat doch das deutſche Volk in dieſen entſetzlichen Jahren
mehr erduldet als irgend ein Volk der Erde Die Feinde
gaben die brutalfte Waffe der Menſchheitsgeſchichte die
Hungerblockade gegen die Volkskraft einer ganzen Ration
gebraucht Wir können daher mit gutem Ge
wiſſenzund mit aufrechter Haltung vor die
Feinde treten und das fordern was uns ge
ührt Recht und Gerechtigkeit Mö d

fordern was ihnen beliebt aber mögen ſie bedenken daß es
auch eine Grenze deſſen gibt was man auch dem Beſiegten
zumuten darf Mögen ſie bedenken daß es eins
giht auf das keine große Nation verzichten
kann die ſich ſelbſt nicht aufgibt das i ihr
Recht auf freie Entwickelung und ihre Eßr

Jetzt dringt der Hilferuf unſerer Brüder von Oſt und
Weſt zu uns herüber ſie ſollen wiſſen daß Deutſchland ſie
nicht vergißt Und wenn unſere Regierung unſer Volk über
den Frieden befragt dann ſoll ſie ſchon jetzt wiſſen und die
ganze Welt mag es hören daß es nur eine Antwort gibt
Unſerem deutſchen Lande und unſeren deut
ſchen Brüdern an den Grenzen hält ganz
Deutſchland die Treue immer und ewigl
Stürmiſcher Beifall

ür die deutſche Volkspartei ſprach Herr Roß
der die ungeſchmälerte deutſche Einheit forderte Für die
chriſtliche Volkspartei proteſtierte Herr Rektor
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Splett auf Grund des Selbſtbeſtimmungsrechts der
Völker nicht nur gegen die Abtrennung des Saargebiets und
der öſtlichen Provinzen ſondern auch dagegen daß die
ElſaßLothringer ungefragt zu Frankreich geſchlagen werden
Wir wollten nicht verzichten auf unſer völkiſches Daſein

Den Proteſten ſchloß ſich namens des Halliſchen
Bürgerausſchuſſes Herr Oberingenieur Minner
an enn uns die Gebiete im Weſten genommen werden ſo
wird davon auch unſere blühende halliſche Jnduſtrie ge
an mit allen ihren wirtſchaftlichen Folgen für uns
ſelbſt

Für die Elſaß Lothringer ſprach Herr Geh
Studienrat Kneiſel Colmar Er hat die Beſetzung des
Landes miterlebt und iſt Ende Dezember ausgewieſen
worden Die Franzoſen würden nicht an die Wegnahme des
Saargebiets gedacht haben wenn ſie nicht mit Elſaß Loth
ringen ſo leichtes Spiel gehabt hätten Die Reichsregierung
hatte Elſaß Lothringen aufgegeben jo wunderten ſich die
Bewohner nicht über die Beſetzung wohl aber über die
Eile und Rückſichtsloſigkeit der Franzoſen mit der ſie die
Verwaltung änderten und über die brutalen Ausweiſungen
ElſaßLothringen iſt nach allem Recht noch ein Teil Deutſch
lands 81 den nächſten Tagen wird ein Aufruf erſcheinen
mit der Bitte an die halliſche Bevölkerung um Unterſtüßung
für die Vertriebenen Sie alle wurden aufs Unwürdigſte als
Landſtreicher aus dem Lande geworfen Gegen dieſen un
erhörten Rechtsbruch ſoll Verwahrung eingelegt und der
Bevölkerung Elſaß Lothringens das Recht der Abſtimmung
über ihre Landeszugehörigkeit vorbehalten werden Wir
ſind es der Würde des Volkes ſchuldig daß wir nicht ſchwei
gend die Vergewaltigung über uns ergehen laſſen wir
ſind es aber auch den Elſaß Lothringern ſchuldig daß wir
für ihr Selbſtbeſtimmungsrecht eintreten

Herr Profeſſor Dr Abderhalden ſprach über
den Völkerfrieden Die Feinde haben die 14 Punkte
Wilſons ebenſo angenommen wie wir ſelbſt Wir ſind unter
den ſchweren Bedingungen des Waffenſtillſtandesvuicht zu
ſammengebrochen im Vertrauen auf die Tüchtigkeit des
deutſchen Volkes an die wir trotz allen Geſchehens glauben
Wir haben in dem letzten halben Jahre die ſchwerſten
Fehler gemacht Wir haben Poſen haben ElſaßLothringen
gufgegeben Nun handelt es ſich um das Saargebiet Wir
wollen insbeſondere an die deutſchen Bewohner dieſes Ge
biets denken Dieſes Gebiet müſſen wir behalten Der Krieg
hat uns ſchwerſte Wunden geſchlagen von denen Deutſchland
noch in hunderten von Jahren nicht völlig geheilt ſein wird
Ein Völkerfriede iſt nur zwiſchen Völkern möglich Ein
Friede der uns nicht ſofort unſere Kriegsgefangenen zu
rückgibt der uns Gebiete nehmen will den können wir nicht
unterſchreiben Hoffen wir daß unſere Regierung in dieſer
Richtung endlich ſtark iſt Der Redner hofft daß die Ab
ſtimmung einmütig die Forderung nach ſofortiger Zurückgabe
der Kriegsgefangenen und der ungeſchmälerten Erhaltung
dent Gebiets ergibt

erauf wurden folgende zwei
Entſchließungen

die der Regierung der Nationalverſammlung dem Reichspräſi
denten übermittelt werden ſollen einſtimmig angenommen

1 Die Stadt Halle vertreten durch die Unabhängige
ialdemokratiſche Partei die Sozialdemokratiſche Partei die

eutſche demokratiſche Partei die Deutſchnationale Volkspartei
die Deutſche Volkspartei die Chriſtliche Volkspartei den Bürger
ausſchuß von Halle den Magiſtrat von Halle und wert über tau
ſend Männer und Frauen aller Stände erhebt einmütig den
ſchärfſten Ein ſpruch gegen jede politiſche oder wirtſchaft
liche Abtrennung oder Vergewaltigung des reindeutſchen Saargebiets Das deutſche Volk hat unter Zu
ſicherung des Selbſtbeſtimmungsrechts der Völker in den Waffen

an und die Waffenniederlegung gewiliigt Es gibt keine
eutſchere Bevölkerung als die des Saargebiets Die Verſamm

lung ſpricht daher die Erwartung aus daß Regierung und Natio
nalverſammlung alles aufbieten werden um eine Annektion des
Saargebiets oder Vorſchriften zu verhindern welche auf Be
drückung unſerer deutſchen Brüder eben dort oder auf Unter
drückung ihres Deutſchtums herauskommen

2 Dieſelbe Verſammlung erhebt ſchärfſten Einſpruch
gegen die rechtswidrige gewalttätige Vertreibung vie
ler Tauſender von Elſaß Lothringern aus der
angeſtammten oder durch längere Zugehörigkeit erworbenen Hei
mat und fordert für ſie und die geſamte Bevölkerung Elſaß Loth
ringens das Recht über ihre politiſche Zukunft durch freie Ab
ſtimmung ſelbſt zu entſcheiden

Herr Stadtbaurat Ja ſt gab der Freude darüber Ausdruck daß
in dieſen völkiſchen Fragen ſämtliche Parteien einig ſeien Er
ſchloß mit einem ſtüurmiſch aufgenommenen Hoch auf das deutſche
Vaterland die glänzend verlaufene Verſammlung

Uber Baukunſt im neuen Deutſchland
r Herr Stadtbaurat Jo ſt am Sonnabend abend im Mozart

al Der Vortragende ging aus von einem Worte Goethes durch
das der Dichter auffordert jeden Tag irgend ein Kunſtwerk auf
ſich wirken zu laſſen Am unmittelbarſten können baukünſtleriſche
Werke ihre Wirkung ausüben da ſie ſich jedermann darbieten
Leider kann der Baukünſtler fein Beſtreben ſchöne Architektur zu
liefern ſelten durchſetzen da die ſtaatlichen kommunalen und per
ſönlichen Wünſche zu berückſichtigen ſind Einem neuen Stil konn
ten wir noch nicht erreichen Antike Tempel konzentrieren den
Gott im Menſchen mittelalterliche Kirchen ſtreben nach dem Gott
in der Höhe Beide ſind Höhepunkte der Baukunſt

Nach Karl Schefflers Geiſt der Gothik gibt es überhaupt
nur zwei Formenwelten in der Kunſt die griechiſche und die go
de Griechiſch i die Ehrfurcht vor dem Geſetzlichen gothiſch
der Wille zum Ausdruck Die griechiſche Kunſt liebt die heitere
Ordnung die gei die Anruhe den Kampf Welche Art ent
ſpricht am meiſten dem Charakter der Deutſchen Zweifellos die
gothiſche beſonders in unſern unruhevollen Tagen in denen ein
Ausgle ich zwiſchen Kapital und Arbeit unter viel Wirrungen ge
ſucht wird Der Baukünſtler muß nach Formen ſuchen die dieſen
Kampf zum Ausdruck bringen Doch iſt gerade er immer durch
Forderungen der Zweckmäßigkeit gebunden Sein Ziel muß ſein
Zweckmäßigkeit und Schönheit ſo zu vereinigen daß jene von dieſer
verdeckt wird Die Reformen müſſen ſich in erſter Linie auf die
Wohngebäude erſtrecken Die fabrikmäßig hergeſtellten Miets
e müſſen erſetzt werden durch künſtleriſch ausgeſtattete Ge

äude
Ein Zeuge ſtolzen Bürgerſinns in Halle iſt der rote Turm

Rach dem Niedergang der Städte waren es die Fürſten und die
Kirche welche die Baukunſt förderten Dann kam der Rückgang
im 19 Jahrhundert Der wirtſchaftliche Aufſchwung nach 1870 hat
kunſthindernd gewirkt da er ſich vielfach in leeren Prunkbauten
äußerte Sehr glücklich lagen im Gegenſatz zu Preußen die Ver
hältniſſe in Heſſen wo der kunſtſinnige Großherzog Ernſt Ludwig
eine neue Entwicklung der bildenden Künſte hervorrief Wir
wüſſen an r Entwicklung anknüpfend ſtilgemäß d h im
Geiſte unſerer Zeit weiterſchaffen
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Gerade auf dem Gebiete der Kunſt kann Deutſchland
ſeiner Riederlage Großes leiſten Dazu iſt notwendig daß
Maſſe des Volkes ſich des Wertes der Kunſt vor allem auch der
Baukunſt bewußt werde Der Baukünſtler muß mit ſich ſelber an
fangen ſich den Forderungen der neuen Zeit anzupaſſen Das Be
wußtſein der Pflicht muß mehr als bisher bei ihm Platz Wridet
Perſönliche Unterordnung unter die Forderungen der Gemeinſchaft
muß auch bei ihm wie bei allen andern oberſte Bedingung ſein
Er muß Sinn für Wahrheit und eine unerſchütterliche Liebe haben
Dann wird er auf allen Gebieten das leiſten was von ihm zu for
dern iſt auf dem Gebiete des Wohnungsweſens der Bildungsan
ſtalten der Volkshäuſer der Spiel und Sportplätze und des
Städtebaues im allgemeinen Beſonders hinſichtlich des Städte
baus muß von ihm das verlangt werden was ſchon Ariſtoteles for
derte nämlich daß eine Stadt ſo gebaut ſein ſolle daß ſie die Men
ſchen ſicher und glücklich macht Da dürfen vor allem die For
derungen der Schönheit nicht unberückſichtigt bleiben denn ohne
Schönheit kein Glück Der V rtragende ſchloß mit dem Worte
Schillers Schönheit iſt der einzig mögliche Ausdruck der Freihef
der Erſcheinung

Der Pflicht Keligionsuntsrricht in den höheren
Schulen

Eine Verſammlung von Religionslehrern an den
höheren Schulen der Prov Sachſen und Anhalt fand am
26 April im Reformrealgymnaſium zu Halle ſtatt aus
Anlaß der durch Erlaſſe des Miniſteriums für Wiſſenſchaft
Kunſt und Volksbildung geſchaffenen Lage des Religions
unterrichtes an den höheren Schulen Nach einem Bericht
der Studienräte Paſtor Körner und Florſtedt über
die künftige Geſtaltu des Religionsunterrichtes an den
höheren Schulen und einer freien Ausſprache nachm die
Verſammlung folgende Leitſätze amn

An ſämtlichen höheren Schulen iſt Religion Pflicht
fach Denn der Religionsunterricht hat die Aufgabe den

Schülern ein wiſſenſchaftlich begründetes Verſtändnis der
Religion insbeſondere des Chriſtentums als eines grund
legenden nationalen Kulturgutes und perſönlichen Lebens
gutes zu vermitteln Als evangeliſcher Religionsunter
richt führt er die Schüler in die heilige Schrift ſowie in
die Geſchichte und das Weſen der evangeliſchen Kirche ein
Er will dem Schüler zur Beſinnung über religiöſe und
ethiſche Fragen serhelfen und damit die Vorbereitung
für ſeine freie perſönliche Entſcheidung ſchaffen

Dieſe Leitſätze ſollen der Deuſtchen und Preußiſchen
Nätionalverſammlung und dem Miniſterium für Wiſſen
ſchaft Kunſt und Volksbildung übermittelt werden

Plünöerer vor dem Schwurgericht
Einer der Mörder des Oberſtlkleutnant v Klüber

Jn der Schwurgerichtsſitzung vom 29 April unter dem Vor
ſitze des Herrn Oberlandesgerichtsrats Schimmelpfennig
wurden als Geſchworene ausgeloſt die Herren Generalagent Franz
Gelbke Halle Hofbuchdruckereibeſitzer Siegfried Schenke
Bitterfeld Direktor Paul Thierſch Halle Profeſſor Dr

Ernſt Vahlen Halle Obmann Fahrſteiger Reinhold Rich
ter Wansleben Kaufmann Paul Dietlein Halle Fabrikbeſitzer Max Schubert Halle Kaufmann Kurt Gehbauer
Halle Vergolder Richard Peißker Dölau Färbereibeſitzer
Alois Fox CVBitterfeld Privatmann Andreas Bauer De
litzſch Fabrikbeſitzer Heinrich Brüggen Schkeuditz Die An
klage vertrat Herr Staatsanwaltſchaftsrat Danckwortt die
Verteidigung lag in den Händen der Herren Rechtsanwälte Dr
Kaßler für Bauer Dr Pfeiffer für Hoppe und Dr
Bieber für Henneck und Kruſpe

Angeklagt waren der Militärinvalide Otto Bauer die
Aufwärterin Elſa Hoppe der Böttcher Hermann Henneck und
der Maurer Heinrich Krusve ſämtlich wegen ſchweren Landfrie
densbruches Der frühere Schreiber jetzige Militärinvalide Otto
Bauer iſt 1897 geboren und wegen Hehlerei mit 2 Wochen Ge
fängnis beftraft er war beſchuldigt am Sonntag den 2 März
ſich an einer Zuſammenrottung beteiligt und ſelbſt geplündert zu
haben und zwar ein Jackett mit Weſte bei Renner einen Mantel
und einen blauen Jackettanzug bei Aßmann Jackett und Weſte
will er jedoch an dem Tage gefunden die übrigen Sachen ſchon vor
einem Jahre gekauft haben Nach fünfſtündiger Verhandlung
wurde die Sache vertagt da der Angeklagte dringend verdächtig
iſt am Sonntag den 2 März an der Ermordung des Oberſtleut
nants von Klüber teilgenommen zu haben und zwar wird ihm zur
Laſt gelegt den Offizier mit nach der Saale geſchleypt und über
das Brückengeländer in die Saale geworfen und dann als Erſter
auf den mit dem Tode Ringenden n zu haben die Straf
taten Je zuſammen zur Aburteilung gelangen

Elſa Hoppe iſt 19 Jahre alt und en nicht beſtraft ſie
gibt an am 2 März abends gegen 11 Uhr auf dem Rückwege von
einem Spaziergange in der Schmeerſtraße vor dem Geſchäftshauſe
J Lewin einen Karton mit mehreren Rollen Seidenband uſw
auf und mit nach Hauſe genommen zu haben Die Geſchworenen
verneinten die Schuldfrage nach ſchwerem Landfriedensbruche und
bejahten die nach Anterſchlagung worauf die Angeklagte die ſich
ſonſt eines guten Leumundes erfreut zu einer Gefängnisſtrafe von
fünf Monaten verurteilt wurde

Die Mitteldeutſche Verſicherungs G erläßt im heutigen
Anzeigenteil eine Erklärung worin ſie die vom Verband deutſcher
Verſicherungsbeamten erhobene Beſchuldigung über die Sperre als
unbegründet abweiſt

Tabakpflanzen Jn dem Schaufenſter unſerer Jnſe
ratenAnnahmeſtelle Leipziger Str 84 im Zigarrengeſchäft
des Herrn Max Müller ſind mehrere Tabakpflanzen ausge
ſtellt welche in ſolcher Rieſengröße hieſiger Anzucht kaum
jemals wieder gezeigt werden dürften Die jetzt noch mög
liche Ausſaat wäre den Jnhabern von Kleingärten vielleicht
zu empfehlen

Sdtadtmiſſion Eine Familienfeier beſtehend aus An
ſprachen Gedichten Chor und Vinzelgeſänge veranſtaltet
am Donnerstag nachmittags 38 Uhr bei günſtiger Witte
rung im Garten bei freiem Eintritt die Ev Stadtmiſſion
Weidenplan 4

Der Naturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen und
Thüringen hat den Vortrag des Herrn Privatdozenten
Dr Grote über Kriegskrankheiten auf Donnerstag den
1 abends 86 Uhr im Ratskeller verlegt Gäſte ſind
willkommen
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Deutschnationale Volkspartei
Volksverein für Halle und Saalkreis

Am Montag den 5 Mal abends s Uhr spricht
im Mozartsaal Weidenplan der Kunstmaler
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Geschäftsübergabe
Meiner verehrten Kundschaft die ergebene Mitteilung dass ich mein

Spezialität I8 0 LIERTE LEITUNGEMN
Tapezier u Dekorationsgeschäft

K G Z Leitüſgen alle Querschnitte wegenmeinem langjährigen l Gehilfen Herrn Otto Brunnert übertragen habe
Aufgabe des Lagers billigste BerechnungIch bitte das mir in so reichem Masse geschenkte Vertrauen auch

meinem Nachfolger zuteil werden zu lassen Ein Versuch lohn sich Anfreg unt F 284
a d Exped d ZigBestellungen werden nach wie vor in meiner Wohnung Geiststr 46

und tel 2485 entgegengenommen
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Werner Mäder I Aufruhrversicherung
Kaum genesen von schwerer Er JStuttgart Berliner Vers A Gn I Kkrankung die er sich im Militärdienst

Bezirksdirektion Halſe
zugezogen hatte erlag er einer Lungen
und Rippenfellentzändung

Alte Promenade 2
so Wie

p2 t

Halle UVhlandsir 2 d 29 April 1919
Miitelschullehrer Oskar Mäder

und fFrau
Kurt Mäder stud maih
Martin Mäder t 289

Die Beerdigung findet freitag 12 UVbr
von der Kapelle des Nordfriedhofes aus stoett

TFeilſihe
bulſchewiſtiſche Horden

3 bedrohen unſer Vatenand
Jhr alle kenni die Gefahr des Bolſchewismus der ſeinen

m Veg durch Raub Mord und Brand kennzeichnet Schon ſteht
eine Wacht treuer deutſcher Männer im Oſen aber unſere Linien
ſind noch ſchwach und bedürfen dringend der Verſtärkung9 Drum heraus an die Oſtfront

Gen Agt
Elssner Leipzigerstr 100

Gen Agt
Gg
h Erbß Dorotheenstr 1

C Schrader Halberstädterstr 6

s a arzum Schutze des Vaterlandes e UnterricheOffiziere r Tee un zum Ober Er ich Alt Geisfsfrasse 46
ommando Nord an die Oftfront zur Verwendung außerhalb der Holinlehrer Dr Seibel Glauchaergtr iß Tel 35Beichsgrenze

unterrichtet von den ersten Anfängen an bis zu künst
elrischer Reife Vieljährige erfolgreiche Praxis

Prospekt frei VI314399 950
n Im beſonderen werden dringend bendtigt
l An Offizieren Nachrichtenoffiziere welche die polniſche und

ruſſiſche Sprache beherrichen
An Unteroffizieren und Mannſchaften M G Schützen

und ausgebildete leichte Minenwerfer ſowie

Hiermit gestatte ich mir die ergebene m dass ich nach
rn Rückkehr aus dem Felde das von Herrn Erich Alt Geiststr 46
triebene 424

Neben Qhyeichen ſehen T mee ehe e Witehen 3 gi e Tapezier u Dekorationsgeschäft besangsunterrichtWovile i bet freter Unterkunft und guter Verpflegung insbesondere

i Janne Sngce n d an en a tersteliung feinster Polstermöbel r n rProbedienſtzeit und Kündigung wie ruh innen Dekorationen in rn oMilitärpapiere ſind mitzuöringen auch möglichſt Entlaſſungs
anzug für welchen Bezahlung erfolgt

Meldung
dei Hanptwerbeſtelle O K Nord in Magdeburg Barache F
an Sudenburger Tor und

bei allen Bezirks bezw Garniſon Kommandos
Auf deutſche Männer

ſchützt das Vaterland in der Zeit der ernſteſten Gefahr 3158
e

Uebernahme ganzer Wohnungs Einrichtungen
übernommen und nach Anhalterstr 13 verlegt habe

Durch meine langjährige Tätigkeit bei hiesigen und auswätigen
angesehenen Firmen als erster Gehilfe bin ich in der engenehmen Lege
allen an mich gestellten Forderungen und Wünschen in jeder Weise ge
recht zu werden

indem ich bitte das mir in früheren Jahren persönlich entgegen
gebrachte Vertrauen und Wohlwollen auch auf mein junges Unternehmen
zu übertragen zeichne ich h 2869/5

mit vorzüglicher Hochachtung

Otto Brunnert
Rnhalterstr 13 Telefon 5123 angemelcdet

2

vorm 11 12 nachm 3 9
7Ewmi üdioke Eckardt

Lindenstrasse 51 b2875
2990009090000004

oerm ſei
Englisch u Französiseh

Anfang Mal beginnen neue

Abendkurse Tageskursse
9 2X wöchentlich für Anfänger und Fortgeschrittene

P z 8 rS Pöhlmanns Spraohinstifute e S Tel 4836 Friedrlchstr 63 am Theater V2882t r Siude nerteilt Mathematikſtunde
Angeb unter r M 2855 an Klapier Cello und
die Exped d Zig ba892 Theorie Unterricht

erteilt gründlich Auch Anfänger7 S Welch edeldenkende Perſönlich nr tu n keit würde geb Dame zur Voll a a v
lendung ihrer Geſangſtudien i a Von

W

Neuanmeldungen nimmt noch entgegen

4

in Kürze erscheinen

Tirp itz Erinnerungen

J S

General Ludendorff un
Kriegs Erinnerungen 1914 1918

x

lettow Vorbeck Meine Erleh
nisse in Ostaftrika

h

Noch mitten in der grössten Tragödie des grössten
Volkes ſtehend sollte jeder diese Bücher lesen gieich
viel zu welcher Partei man sich bekennt Da eine

r

weitere Auflage dieser Bücher in kurzer Zeit aus
geschlossen ist empfiehlt sich Vorausbesetzung

bei der be verhelfen Off unt N 2856 a toriums zu LeipzigGoethe Buchhandlung d Exped d Zig ha m anc WVerkcherungsbeumte regegielten
2 reiswerte Voils e Die unter dieſer Ueberſchrift in den hieſigen Robert Rosenberg Bank geschäft

wie auch andere Kleiderstoffe u S de Abendblättern vom 29 4 enthaltenen Beſchul an e e ns
fartennen üerchäft S Biletzicy leihen i Sisungen gegen den Vorſtand der unterz Geſel 75565 n1 Treppe ſchaft ſind unzutreffend Sie gehen offenbar aus 000 k Boftnässen

von 3 Beamten und 2 Beamtinnen denen die Zu ahler auf Grundſtüch am 2
le en Befreiung garantiert ſofort Alteauerwasche Selungen gekündigt werden mußten Dieſen e e her e

S An und Verkauf Be unfſt umſonſt Berſandhaus

h

ſtehen 54 Beamte und Beamtinnen gegenüber lehnt on Wonliahrt München 250
Stehkragen die treu zur Geſellſchaft halten Den Beſtrebungen Kriegsanleihen h

der Angeſtellten ſtehen wir nicht ablehnend gegen m
N in allen geg Weiten über Wir gewährten den eingezog verheirateten r hehr heſh9auerwäſche Vertri b Beamten während der ganzen Kriegsdauer 50 I Schönlicht gesehatt a

e des Gehalts den unverh 25 ſtellten ſie nach I Foeietr Siege Hemburg W
Kl Zerlin t recht ihrer Heimkehr wieder ein und bewilligten Ge Geld i M die W

ternſtr 0 zahla Ohaltszulagen bis zu 50 und darüber Weih h ehe Ar Steinsſrabe 79 80
nachtsgrat Ceuerungszul Kinderzul

e

W Entſchuldungsbeitrag Hiernach überlaſſen wir er J Elegante
beruhigt Jedermann ſich ſelbſt ein Urteil zu bilden i 2 Herrenzimmer

n m Mageuleufenstereder C u
er Vorſtand der i ſahm mine ſſtt sehnoſdern

Mitteldeutſchen PercherungsAllien Nſteg Sir nenGeſellſchaft Halle a S Altes Silber

Die grosseo Model
Kuuſtſeidene geſtrickte Jacken h
für Hamen junge Mädchen und Kinder
Kunſtſeidene geſtrickte Bluſen

Kunſtſeidene geſtrickte Kinder Mäntel
empfiehlt D h ä vielen
I Schmee Nachf

e

II 9

Moden Album Preis M 25
und die beliebten Favorit Schnittkauft jeden Poſten muſſer leiſten beim Schueidern beſte

ilfe Desqleichen empfohlenzu höch ſten reiſen n und P
l Voss Geiſſſtr 46 von u nan i
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